
Der Bürgermeister 

 

   

Geschäftsführung: 
Fachdienst Rat und Bürgermeister 

 

 

NIEDERSCHRIFT 
 

über die öffentliche Sitzung des Hauptausschusses der 
 Stadt Lüdenscheid 

 
am 25.02.2019 

 
im Ratssaal 

 

Anwesend: 
 

 Vorsitz des Hauptausschusses: 

Bürgermeister Dieter Dzewas  

 von der SPD-Fraktion: 

Ratsherr Rolf Breucker   
Ratsherr Gordan Dudas MdL   
Ratsherr Lothar Hellwig   
Erste Stellvertretende Bürgermeisterin 
Verena Szermerski-Kasperek  

 

Ratsherr Michael Thielicke  Vertreter für Ratsfrau Karin Hertes 
Ratsfrau Ramona Ullrich   
Ratsherr Jens Voß   
Ratsherr Sebastian Wagemeyer  Vertreter für Ratsherrn Jan Eggermann 

 von der CDU-Fraktion: 

Ratsherr Norbert Adam   
Ratsherr Oliver Fröhling   
Ratsfrau Susanne Mewes   
Ratsfrau Ursula Meyer   
Ratsfrau Britta Rogalske   
Zweiter Stellvertretender Bürgermeister Björn Weiß anwesend ab 17:07 Uhr/ Tages-

ordnungspunkt 4 der öffentlichen  
Sitzung 

 von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen: 

Ratsherr Jürgen Appelt   

 von der FDP-Fraktion: 

Ratsherr Jens Holzrichter   

 von der Fraktion DIE LINKE. 

Ratsherr Michael Thomas-Lienkämper   

 

 



   

 Verwaltung: 

Erster Beigeordneter und Stadtkämmerer 
Dr. Karl Heinz Blasweiler 

 

Beigeordneter Thomas Ruschin  
Herr Martin Bärwolf  
Herr Matthias Reuver  
Frau Petra Noack  
Frau Claudia Stelse  
Frau Rebecca Egeling bis zum Ende der öffentlichen 

Sitzung 
Herr Andreas Nölle  

 Schriftführung: 

Frau Kerstin Marré  

 
 
Abwesend: 

 von der SPD-Fraktion: 

Ratsherr Jan Eggermann   
Ratsfrau Karin Hertes   

 von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen: 

Ratsherr Otto Bodenheimer   

 von der Fraktion Alternative für Lüdenscheid: 

Ratsherr Peter Oettinghaus   

 Ausschussmitglieder mit beratender Stimme: 

Ratsherr Stephan Haase   

 
 
Beginn:  17:00 Uhr 
Ende:  17:21 Uhr 
 
 
 1. Öffentliche Fragestunde 

Es liegen keine schriftlichen Anfragen aus der Bürgerschaft vor. 
 
 
 2. Spielplan für das Kulturhaus in der Spielzeit 2019/2020 - Ermächtigung zu 

Vertragsabschlüssen in der Zeit 01.01.2020 bis 31.07.2020 
Vorlage: 019/2019 

Der Hauptausschuss der Stadt Lüdenscheid empfiehlt einstimmig folgenden 
 

Beschluss: 
 
Die Verwaltung wird ermächtigt, für das Veranstaltungsprogramm des Kulturhauses, Spiel-
zeit 2019/2020, Vertragsabschlüsse für den Zeitraum 01.01. bis 31.07.2020 schon vor Be-
ginn des Haushaltsjahres 2020 bis zu einer Höhe von 189.100 Euro zu tätigen. 
 
Der Veranstaltungsetat für die gesamte Spielzeit vom 01.08.2019 bis 31.07.2020 beläuft sich 
auf 336.900 Euro. 
 
 

 



   

Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 17 
 

 
 
 3. Offene Ganztagsschulen der Stadt Lüdenscheid; 

hier: Anpassung der Elternbeiträge und der Geschwisterkind-Regelung 
Vorlage: 026/2019 

Der Hauptausschuss der Stadt Lüdenscheid empfiehlt bei fünf Gegenstimmen der CDU-
Fraktion folgenden 
 
Beschluss: 
 

1. Die Elternbeiträge für die Offenen Ganztagsschulen der Stadt Lüdenscheid werden 
zum Schuljahr 2019/20 (01.08.2019) gemäß Anlage 1 zu dieser Beschlussvorlage 
festgesetzt. 
 

2. Die Änderung der Geschwisterkind-Regelung wird, wie in der Begründung dargestellt, 
zum Schuljahr 2019/20 (01.08.2019) umgesetzt. 

 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 12 
Nein-Stimmen: 5 
 
 
 4. Kooperationsvertrag als Pilotprojekt zwischen dem Kulturhaus und den 

Schulen der Stadt Lüdenscheid 
Vorlage: 032/2019 

Ratsherr Fröhling führt aus, dass die CDU-Fraktion ausdrücklich eine Kooperation zwischen 
dem Kulturhaus und den Schulen begrüßen würde. 
Die CDU-Fraktion habe aber noch folgende offene Fragen beziehungsweise Kritikpunkte.  
So fehle der Entwurf des Kooperationsvertrages als Anlage zur Beschlussvorlage. 
Des Weiteren sei in der Beschlussvorlage aufgeführt, dass maximal fünf Schulen dieser  
Kooperationsvertrag in der Pilotphase angeboten werden solle. Um welche fünf Schulen 
handele es sich und nach welchen Kriterien seien diese Schulen ausgesucht worden oder 
 – falls noch nicht geschehen – würden diese Schulen ausgesucht werden? 
Darüber hinaus stünde in der Begründung der Beschlussvorlage, dass sowohl der Inhalt des 
Kooperationsvertrages als auch die Konditionen für die teilnehmenden Schulen final mit der 
Örtlichen Rechnungsprüfung abgestimmt würden. Die CDU-Fraktion wolle darauf hinweisen, 
dass solche Abstimmungen beziehungsweise Beschlussfassungen abschließend in den ent-
sprechenden Fachausschüssen, wie in diesem Fall im Kulturausschuss, erfolgen müssten.    
 
Bürgermeister Dzewas teilt mit, dass die Eilbedürftigkeit aufgrund der ersten interessierten 
Schulen entstanden sei und daher in der heutigen Sitzung zunächst ein Grundsatzbeschluss 
getroffen werden solle. Die finanziellen Einzelheiten müssten noch im Anschluss mit der  
Örtlichen Rechnungsprüfung abgestimmt werden.  
 
Ratsherr Adam, Vorsitzender des Kulturausschusses, führt ergänzend aus, dass vor dem 
Hintergrund der anstehenden Neuanmeldungen an den weiterführenden Schulen insbe-
sondere eine Schule sehr daran interessiert sei, diese Kooperation mit in ihr Programm auf-
zunehmen.  
Der Kulturausschuss befürworte die Zusammenarbeit zwischen dem Kulturhaus und den 
Schulen. 



   

Die CDU-Fraktion habe aber, wie bereits von Ratsherrn Fröhling mitgeteilt, noch offene  
Fragen. 
 
Im Anschluss berichtet Frau Egeling, dass dieses Projekt bei einem der regelmäßigen  
Treffen gemeinsam mit den Schulen entstanden sei. Die drei Schulen Adolf-Reichwein-
Gesamtschule, Zeppelin-Gymnasium und Tinsberger Grundschule hätten bereits zugesagt, 
dass sie eine Kooperation mit dem Kulturhaus eingehen wollten. Zwei weitere Schulen  
könnten an dem Pilotprojekt noch teilnehmen. 
 
Ratsherr Fröhling erkundigt sich, ob allen Schulen das Projekt bereits bekannt sei. Falls dies 
nicht der Fall sei, bäte er darum, dass die Verwaltung die Schulen entsprechend informieren 
würde. 
 
Bürgermeister Dzewas führt unter anderem aus, dass in der heutigen Sitzung zunächst ein 
positiver Grundsatzbeschluss für dieses Pilotprojekt gefasst werden müsse.  Der Kulturaus-
schuss habe bereits sein Einverständnis erklärt. Die finalen Vertragskonditionen müssten 
verwaltungsintern noch abgestimmt werden. Er bäte die Mitglieder des Hauptausschusses 
aufgrund der Eilbedürftigkeit dieses Projektes um einen Vertrauensvorschuss.  
 
Ratsherr Fröhling teilt mit, dass sich die CDU-Fraktion aufgrund des fehlenden Entwurfs der 
Kooperationsvereinbarung bei der Abstimmung enthalten werde. 
 
Ratsherr Wagemeyer bittet um folgende Ergänzung zum noch verwaltungsintern zu be-
ratenden Kooperationsvertrag. Dieser solle so formuliert sein, dass möglichst alle  
Schülerinnen und Schüler das Kulturhaus besuchen.     
Bürgermeister Dzewas sagt dieses zu. 
 
Anschließend fasst der Hauptausschuss der Stadt Lüdenscheid bei sechs Stimment-
haltungen der CDU-Fraktion folgenden 
 
Beschluss: 
 
Es wird befürwortet, dass im Rahmen eines Pilotprojektes für die Spielzeit 2019/2020  
Kooperationsverträge mit maximal fünf Schulen eingegangen werden, um gemeinsam mit 
den Schulen und den Schülerinnen und Schülern die Zugänglichkeit zu kulturellen Veran-
staltungen zu ermöglichen und gleichzeitig die Auslastung des Kulturhauses Lüdenscheid  
zu verbessern.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 12 
Enthaltungen: 6 
 
 
 5. Straßenbenennung einer Stichstraße am Stülberg in "Stüttinghauser Höfe" 

Vorlage: 010/2019 

Der Hauptausschuss der Stadt Lüdenscheid empfiehlt einstimmig nachstehenden 
 

Beschluss: 
 
Die neue Stichstraße am Stülberg wird in „Stüttinghauser Höfe“ benannt. 

 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 18 



   

 6. Bekanntgaben, Beantwortung von Anfragen und Anfragen 

 
 6.1. Bekanntgaben 

Es liegen keine Bekanntgaben vor. 
 
 
 6.2. Beantwortung von Anfragen 

Es liegen keine Beantwortungen von Anfragen vor. 
 
 
 6.3. Anfragen 

Es liegen keine schriftlichen Anfragen vor. 
 

 
 

 

gez. D. Dzewas     gez. Kerstin Marré 

Vorsitzender      Schriftführerin 
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